
 

Medienmitteilung 
 

Förderung von solaren Bürgerbeteiligungs-Modellen 
 
Die Solarplattform Seeland und der Verband unabhängiger Energieerzeuger (VESE) 
erweitern ihre Instrumentarien für die Förderung der nachhaltigen 
Energieproduktion aus genossenschaftlichen Solaranlagen. Dazu haben die beiden 
Initianten spezifische Dienstleistungen und Vertragsvorlagen entwickelt.  
 
Der Trend zu genossenschaftlichen Bürgerbeteiligungs-Modellen hält ungebrochen an. In 
der Schweiz engagieren sich über 100 Organisationen in Finanzierung und Betrieb von 
Solarstromanlagen. Die Projektumsetzung sowie der kaufmännische und technische 
Betrieb werden in vielen Fällen ehrenamtlich durch die Initiatoren der Beteiligungsmodelle 
geleistet.  
 
Mit den neuen Dienstleistungen bieten VESE schweizweit und die Solarplattform Seeland 
in der Region Biel-Seeland einheitliche Beratungen für die Projektinitialisierung, die 
Projektentwicklung und Bauherrenvertretung an. Mit den Mustervorlagen können 
Bürgerbeteiligungs-Projekte einfach umgesetzt werden. Interessierten Organisationen 
steht damit ein geprüftes Regelwerk für die Umsetzung ihrer genossenschaftlichen 
Solaranlage zur Verfügung. Zudem bieten die beiden Initianten umfassende Leistungen 
im Bereich kaufmännische und technische Betriebsführung an. 
 
„Für die Umsetzung von Solaranlagen mit Bürgerbeteiligung herrscht eine grosse 
Nachfrage. Mögliche Initiatoren stehen aber vielfach vor der Herausforderung, dass ihnen 
die entsprechenden Basisinstrumente zur Umsetzung fehlen", erklärte Maja Bühler 
Gäumann, Präsidentin der Solarplattform Seeland. „Mit unserem zusätzlichen 
Dienstleistungsangebot können wir diese Lücke schliessen und Interessierten erprobte 
Hilfsmittel zur Verfügung stellen.“  
 
„Die Zusammenarbeit mit der Solarplattform Seeland war von Anfang an sehr gut und 
konstruktiv, die Kompetenzen haben sich ideal ergänzt“, meint Walter Sachs, Präsident 
von VESE. „Wenn sich Bürger für die Finanzierung und den Betrieb von Solarkraftwerken 
zusammenschliessen, stärkt dies die Umsetzung der Energiestrategie 2050 technisch und 
politisch.“  
 
Für weitere Informationen können sich interessierte Personen und Organisationen bei 
info@solarplattformseeland.ch oder ausserhalb der Region Berner Seeland bei 
info@vese.ch melden. 
 
VESE vernetzt unabhängige Stromproduzenten 
Der Verband der unabhängigen Energieerzeuger bündelt unter seinem Dach die 
Interessen von Genossenschaften, Vereinen und Privaten, welche unabhängig von einem 
Elektrizitätswerk Strom produzieren, insbesondere Solarstrom. VESE fördert den 
Erfahrungsaustausch, befasst sich mit aktuellen Entwicklungen auf dem Strommarkt und 
bietet Dienstleistungen an für einen kosteneffizienten Betrieb, so u.a. eine 
Fernüberwachungsplattform und Daten-SIM-Karten. Zurzeit ist ein Handbuch zur 
Eigenverbrauchsoptimierung in Arbeit, welches Ende Oktober 2015 veröffentlicht wird. 
Webadresse: www.vese.ch 
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Solarplattform unter Strom 



 

Der Verein Solarplattform Seeland fördert seit 2 Jahren regionale, nachhaltige 
Energieproduktion aus Solaranlagen im Berner Seeland. Unter anderem stellt der Verein 
interessierten Gemeinden, Organisationen und Privaten diverse Dienstleistungen und 
Hilfsinstrumente zur Verfügung. Zentrale Drehscheibe ist die Internetseite 
www.solarplattformseeland.ch. Die Trägerschaft der Solarplattform Seeland setzt sich aus 
den vier Energiestädten Biel, Brügg, Lyss und Nidau zusammen. Mittlerweile zählt der 
Verein 28 Mitglieder, bestehend aus Gemeinden, Energieversorgern und Solarteuren.  
 
 
Weitere Auskünfte erteilen: 

VESE 
Walter Sachs, Präsident VESE, Tel. 031 371 80 00  
Heini Lüthi, Geschäftsleitung, Tel. 081 740 26 34 
 
Solarplattform Seeland 
Maja Bühler Gäumann, Präsidentin, Tel. 079 754 33 42 
Martin Glaus, Geschäftsleiter, Tel. 032 384 17 33 
 
 
 
 
 
Veröffentlicht am 29. September 2015 
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